
Lange,	Hermann
Stand:	15.09.2025

Geburtsdatum: 16.	April	1912

Sterbedatum: 10.	November	1943

Geburtsort: Leer	(Ostfriesland)

Sterbeort: Hamburg

Wirkorte: Leer	(Ostfriesland);	Emden;	Osnabrück;	Münster	<Westfalen>;	Lübeck

Tätigkeit: Pfarrer,	kath.

Biographische	Anmerkungen

1943	in	Lübeck	zum	Tode	verurteilt	wegen	"Wehrkraftzersetzung,	landesverräterischer	Feindbegünstigung	und	Rundfunkverbrechen"	und	zusammen	mit
den	beiden	römisch-katholischen	Kaplänen	Johannes	Prassek	und	Eduard	Müller	sowie	dem	evangelisch-lutherischen	Pastor	Karl-Friedrich	Stellbrink
hingerichtet;	"Seine	letzten	Worte	an	den	Gefängnispfarrer	Behnen	lauten:	'	ein	frohes	Wiedersehen	im	Himmel.	Grüßen	Sie	mir	meine	lieben	Lübecker
und	meine	Landsleute	in	Leer.'"	(Wikipedia);	im	Juni	2011	selig	gesprochen

Biographische	Quellen

Niedersachsen-Lexikon	(1969),	S.	75-76	;	HAZ	vom	27.06.2011,	S.	3

Weitere	Quellen

(http://www.bautz.de/bbkl/l/lange_he.shtml)
(http://www.heiligenlexikon.de/BiographienH/Hermann_Lange.html)

Weitere	Verknüpfungen

Wikipedia
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